Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Lahrer hinkende Bote oder Historisches Lesebuch fur
den Burger und Landmann

Karlsruhe, 1812

Anekdoten und Erzahlungen

urn:nbn:de:bsz:31-69281

Visual \\Library



S 4w 580 . .F ¢ 0

, ; bét Rra bic Pebre qeden : baf de Panftig orfe
Das pefioblene Sdivein, ot o ke b At sindtbigen Swnt obee
Euu Fean in einom mabe big Labe gelegemen  Strell aRiamgi.
oric wollet ingd Mecdoms et Bemobhubeit ;
grmif, ibrom Sdmein Trdnle bringen: abr Der nberliftete imﬂl"-"-“f-
wit grod war ipr Saredem, ale fit ben Eitall : -
lerrunb ibt Pitbling nidyt wie bidber geqidebin, E:u Prareer predigte von ber Woblthitiplet,
mit cinem Beifbungrigen Hefbunete ibe 08k yab perfiderte am Enbe bor Predtgl feint ans
gegen fam, — Fef' Blacie! man ol miT  paidtigen Juhdeer: bafi mer tbm ehimad (s
mein @ dwein geitoblen; mar bad cingiae Wak g jelches jrbnfody wicher erbalie,  &in at
fic banbdringnd BerooEbnngin fapnte.  Enb. mir THaon wirbe ex:pifon oon biefee ﬂt.’l‘h
lih aber echolte fe fd bodp vem exflen SEichrels chezung , und badte im Hicimaehn ake bt
fen unb cifte nun untee Jammesn und Webllss  wirche, wie e fch buech biefes Tl et
gen dheen Ttann, ber moch bex jigm Woraentud  oygeeifien thnne aud feiner Armuth. WIS
geuefly ju weden und ibm untee bittern Mok pach Dauje lam, fo thellie ¢ friner Frau
wiGrfen moaen finem fefen Sdylaf, b tnle e @ebanlin mit: bem Heeen Diareer thre
bedten Dicdabl ju cjiblen.  Der qute Dann  gniioe Kub ju fehenben, Jufinel (fo hred
muftc nun wie billig wegen feinem felen  pie Fean) war of gleich quirieden; befolgte
Sdhlaf aile Schuld an biejem DiedRabl allcdn  Gaieih ben Wien thred Tanwed , und fubile
baten; wol e ald Dfann cinen (olden Freotl  wie gub in den Sl bed Heron Phacverd U
barte juoechindern wiffen follen, Lonae U Ginen wichm #lben. Dreel Twge wuxbe bie
ge peegeblich jum Feete ga lemmen weil Bt goFaung bed armen Wanned auf bic Probe
grjiiente Frau bew jedec Bewegung feined Wute  Jofenr, ald ex anf cinmal feinen Wunid auf
bed eine Entiguibigung boren ju muffen Dee  pag pollfemmenfe erfilt fab. &4 tam pame
fucchicie, wnd jo mucde jebedmal fem: 800 Lid fune pecichentie Xub mit ben noen Def
Bebe Frau ' mit cinee menen Sfeafiredist s e Piaceerd in bon Hof grlanfen, mab o
fiberichriten ; bid ec enblich eimen Wegenblid  cof pall Greaben : Fufitne !, fden feravg
Bin it jum atbemiddefen braudre , gt pen @eqm Botted, febe bier i unive Kub
g bemugen wagic ibr Pk fkoflidien ;-'l.urh: W yohnfady mienee s fomm berand unb binde fi
fogen : af 1a Dad geliete Schmein fROADOS aq, ich will jum Heern Pareer gefn, uab
geitern gefchladytet wochen oo, unb BEEWEAEN o fagmm, wic wabr o aopoobigt babe,
wobe fe fidy tocy mobl tiody eeinneen meebe » DE0  gyphee Bler Pam Bee qule Sann fdin an. fite
& 1al it einem Juber, rworin ef nodh eingdiale  por Mann, fage wr, bad find meine ffﬁ»l—,
jen lieae, babe vertaitichen mikffen — D Ge paden fid nur i feinen Hof veriauion.
binfcalt 'T-‘f.!t ging chen am peniies DOTRT g Bagle biefir, Bad ot fa cben Do S caem
pnb pbrte bicjen Sireit, und ladiie TUQNS  (Hptted, ben Sic am Souniag demjrnigen
ubee bic Frau, Die premuibhic nom balb im  perbetfien baben ter Jhaen ewod idealon
Scplafe oar, £, Die armen Tinnee ! Padee  miebe, unb mad Sie predigen, muf ja mabe
idg.  Aare bad Selwiin witind aclloblen a8 Gon.  WRollic nin bee Brareer nidht ald oin
mefen, fo_Pbirte bee qute Wann it EDUD  puoace erimemen, o mufie o feine meun
fragen musjien ; odmobl 2 fo el Pafur dt  whbe mit bem Riden anfebn l-;,:.' fir bem
fennt borre ald feine Fraw. T5ar e an ginem .,;_1-_'|:|'."IL SRanne "Ii.li'l-:ul_trl : i P
anbeen Oete qemafen, fo backe ich qealanbr : : e |
fir babe fhon ju piel Sdboapd Ju fd ameirs

=

men g alon in blefem Oete it of nidt im -
Wraud . taf bie Weiber Franicer wam onlim, ~ I] 1 d EH ¢ 0 _" an I-'j
smrme i ten ndchficon Fmice witder an Euh febitd ber Dané 4 be glalids wiee wid]

£, bk 1 1 pmfl Frad ifd bht
o b' Rimdbett Mamme . benfe boed
Be) feadd b ber Wedalg e

bicfon fHawie vecdbos, fowill id peedn Stad
Sqhinten pon Mgk Sdnvine apsbitten uab

i nbd

e gigabhlungeci

a8 ediia! wenn bejlh Bodait gha ¥
!'E:rﬁ !:T["l.'r':_ll.'l Aydre — :-r_ulr bral e
fes meint bod, " feb {dler gt yall —
Bt oguteer felt — " maf wierkia W
tedt] amenyia Tude befd bi Foam,
Uu giwenyig Bet fie Bid fo an
Y& reie panfil ui B Minute 1.
Pew ol ol gwenrly mirh vieryig §.
Bifd mebt. fo teifte ulf Dipt i,
ey willl frembly ‘Bater Rt
i‘-trl banl in ter Wedisiy afeblt,
& Frau banl wofl —~ uuc mi mit yeblt.
RoTliB.

Edhone Handlung

Trie mebriten meiner leben Leter mwerken
fehon ven ber lampiierigcn Belageruna bee
©itabt T0ien durch bie Turfen gchort baben,
bic fich ins Sabr 1653 enpigre. Damals bros
beten bie Blutgieriatn Tarlen durd ibre Hat.
fen Fortfchritte nicht noe unfer Thebed bénte
feed Waterland, fopotrn gany Europa 10 ubie-
{omimpien.  SRién bemmie ben reinenten
Serom ber Thrfen: mufte abir ¢lne dreijals
rige barte Belagirnng angbalien,

I jener Schredendpeit lebee ¢in Mann in
@ien , Mamend Kolonirid, Bihaor w
Wicnertfch Nengadt, vnd npleid) Bra.
fibent Bex Mogirifden Hoffammer 0 ZDicn.
Edjon bet Anfing bes Tirtenirieqes brachie
er elndinleben von GO0,000 Gulden fir ben
Sraar gnfammen ; welched g0 jeder Jeit cine
bedentenbe Summe war , pad ald bei machfens
ber-Wefabr Kaifer Seopeld L, ber dbw fxdr
achecte ¢ Teime Mendeis veelich o norde or yum
Mieglicke Dér Heflomuiffion ernannt, welde
i befen Mbmefenbeit Bie 0 Fenslichen Staatds
Gefchagie Teivcn yolie.

ESomwar Kolonit{dh elne bebentente Peta
fir’ tn tem bebrdngien 3Wiea ; vnd noh nwar
fein cimitges Befirebin . feine Sewallt und
ERucde gamy qum okl ber Statt uph Led
Sraatd aninmwonben.

thim bie Ttce bes Anawitmenars beach unker
ben Belagereen bie rothe Mubr aus. welde
favdrcelicy winbere . unt wdalich bel vicryin
QHenichen binmwegrafe. Dicr jeiqie Ay Ter
ebile Bivciof in feimer mabren @eofe. Wi no.
ermublichem Eifer madie ¢r Dig irefilichifen
woftaleen ; fdpaffte @eld wab Serdchidaiicn ju

@pitilern bee, Terebete bie geidlihen Semeins
fdbaften , Bag fie ibre Hanfer den Kranten of
weten o traf bie ndibige Mbieabeirung berigre
fibelichen Kranfen, fpormte Bre Herite ok
Sranfenmdeter jur Todelgleit und iwiligen
Sailfe an , woteriuchre und verbeferte, mag
fcbon angeorbnel war , teofere bic Beibrubm e
gt verfab fie mit allem genilichen und ik
lichen Beiftanbe ; fein Havpravgenmert abee’
faaren bie gefunben Solboten  welde e wh
ber Dag rodthende Webel fo etfrla bemadiie,
ald nur immer von diefen Die SRille Bemad
merden femnren.  Der @rofoegier, by He)
Stade belagerte, und bim aled o Obren
fam, fwnr. daf beim Eintritt in Dig Srakp -
fein cevtes @efchaft fenn wirhe, Bem pairiobi
feben Triciter den SKopf abfdlagen ju lafen.
lber qefebit  Here Grofivesier ! bieh of ba
— D¢ Borfebung 1aft ¢f nicht fo leldt jig
bafi fo braven Tannern ber Koy abgejcblagens
werhe, — Tien werbe durd Pie taptern Dotk
{chien entfest, und die Tarfen mukten mit Hises
tertaffung thres gangen fofibaven Lagers B
Flodht ekqreinin, 3

Wis nun bic fiegreichen Tropnen fd IHES

pnaebiore Pente ded Turfemingerd tholiny
fam auch der verbienioolle Baicdhof Moy IS
fagee lacheln®: o/ Tch glanbe andy an berSense
Simibeil nebimen gu birfon ; oa idh nlscian bem
guten Audgange der Sache Anibeil bakt, TGS
mwill aber, fube er foret, ven tem ot
it i melne Bente feibit nebmen” nk
glanbe ibr . liebe Yefer , wad noch uhrig waes
@ waren die von ven Thrlfen yuvidaclaiise
Sinber, welde ¢r im gangen Lager (Riames
fammelte . oud bag mir cinem @ifer al8 mare
¢ die thiifibilen Soeliteine,  ybee Jabl BelehS
fich uber 500, Fr ranfre fie wen uab jorgie
iore Bilbang unb Eriicbung, wob fo g e
bem @taat gute Thriten nnd nigliche BATHE
pud Birgerinnen. el
Diefer brave Dirdor, alé Adrer Nadfelger THENE
fann mit wiierm feontmen el lert famems |
P ruft e midire Mott rd ackenld
Prlclebdt aud mif vin Selfer 395 d
o Syeil jei bic! bean ba baft mbel £ty
e Seele mile geeerrer, bl i
£ Bott ] wiv maf blef Bhdd CTjEER; {
Der Netter einer Eeele feond
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bic auch bas bartefte lindbext gefl auch Hicr den
Jindernben Halfam n bdie ticf geichlagenen
SRunten.  Die meiften Vewohner baben fid
nun in by untern und nur wenige in tev oban
Stabt angsbaut ; denn oben war fonft bic
claentliche Stadt und burch die immer anms
fende Barnifon BVeedienft fie die Eirwobuer,
Der it gang weg:alt.  Daber iff aber audh
oben fegr noch die Jerfioreng auf dad grafliche
fe fihtbar, — Hice Fud gevitdrte Kidfier
Barnijond » Stadt » ynd Privat « Gibaude
und liegen gum Theil gang, theild haldb in
Schutt.  Sie fangen jegt an bie und ba ben
Sduft anfitrdaumen und Gdrien anjulegen,

Fernerve trauvige Sdidfale.

Jtodh war ¢r jebodh nicht ausgetrunten bee
bittre Kelch Der Qeidben , Die ber gerftdrende
frang. Mevolutionsfrica in feinem Schoofe
trig. Wicle Vemwobuer batten ficdh nach unbd
nad wieber angebaut uad cingevidict; Dda
fam im Tabr r706. ber bei ung alien befannte
fo fchredliche Mebergang ber Frangofen uber
ben Mbein bei Kebl, Brevfach mward von ihs
nen verfchanst, und bei bem nachberigen i
ug geden bie Oeftreicher vertheidiat und abges
fchnitten von Der beutfhen Seite. — Im
Sabr 1799, wurben fle pon den Oefiveichen
¢in ganes langed Fabe blocivt, welche fowobl
in bem  cine Wiertelftunde bavon entlegenen
Hochfietien ald auch in Brepfach Paufer abs
riffen und burch die Franjofen aller Frucht
und anberer Vaume Beraubt, das ibuen 50
lange Sabre fuplbar fepn wicd. Jm Winter
pon 1501 Did rgez wurde ber Rbin um die
Stadt geleitet und Vreyfach jur Jufel gamacht,
und in ben Wintermonaten von rgos auf 1806
mward bie unglidliche Stabt aufs Meue bers
{dhangt. — o maren die Fubre von 1793
bis 1806, theils mchr theild wenigee harte
Drafungdtage der WBrepfadher, inbem nady
bem Bombarbement Verfchanjungen und Bies
lagetungen mit einander abweehfclten 5 auch
Borte ber Wechfel ibrer Landegberren ned
nicht auf. &Sie wutben in biefer Jut Dem
Heriog von Wobena, wid nachber dem e
bericg Ferbinand von Oefircich jugothbeilt, bid
fic enblich im Sabr 1806. an bas Citoflierjods
liche Haus Baben famen. — - Moge nun der
Banbedherrenmwedhfel bef ihnen aufboren, und
ibre Stads nicht gleich Kebl u cinem franivs

fifhen Plak exfiaet werbens benn gange Be.
nerationen aefidren dagu einbeimifd) juwerden
in einem neuen Vaterlanbde.

Dic Biirgerjahl von Breofach it yeo, nebft
7o Jubenfamilien weldh lestere in Dev untern
Stabt geqen ben Kbein in ciner b fondern
Gafe wobnen. &3 ift ein Obcramt da, bad
mit ¢inem Ober s und Bejirtdamtmann befest

ift:
Meviwnrdigleiten.

Die grdfte Merlrotirbigleit ift ber Berg kIbR
bee Dart am Rbein legt.  Er iff qrofientheils
gang fteil pon cinet fehwdrilichen Felfenmafe
aufaetbirme. Die Grundlage deffelben beo
fieht aleich bem Gebiivge Ded Katferfiubld and
tiner Art Bafalt, et fich aud ben TWaffer a¢s
bober Bat und durch untericbifched Fouer vers
dnbert worden ik

Das Muanfer.

Die Ricche oder dad Wimfier frebt in dey
obern Stadt ervaben auf tem Berge, und
Bat bei cem Hombardement von 1793, Mats
then borten Scyuf der Frangoln audhalten
mitffen, boch Bointen fie nichts ald dben Dachs
ftuhl bureh ibre glihenden Bomben gerfidren
ber fboch fest wicder crbaut ift.  Sic i, 0bs
gleich altgothifch exbaut dennodh nicht ubel,
und burch die ncure imnee RWeparatur heler
unb angencbm,

Derfilberne ©arg.

€in {chdned Kunfftud ift dex filberne Sarg
ber Die Gebeine bed Deiligen Gerbafiud und
Weotafius in fich faft. €3 muf dabei ber
Kunfifieig der Hlten forwohl, als ber Kofiens
attfroand beunbert oegben , ot aud ben Mits
tefn ber Biirger pifgmmen flofl, und ¢in Bes
weifi ibred vormaligen Woblianded ift. —
Qicht weniger verdienen die Figureu am Hods
altar efner Ervabnung. € find Gott Bater,
Sobn und beil. Grift in Menfchenarofie, und
bie viex Eoangeliften mit ibren Sinnbildern
in Brufibilder, alle mit unbefchreiblicher
Mihe aué cinem  Holiftamme gefcbnitten,
uch Befinden fich in der Kirche vicle Brabiicie
ne Berlibmter Geidberven und anderer pebher

Perfonen, ;
RIF Ry .
&3 waren hicr vicy Kidfier, nehmlich ein
(\.J
&




Srauch . uid brey ’iﬁaﬁn%iib;‘z:n .':_:: f’j&-’-ft!i
waren Hnguiiner, Feamidlonce nad Sapus
giaer.  Sevidet dirgen fiz nun Dba I-:‘: Lij_u
baude Dbie ‘pormald Die obire i::m“.ﬁ pon
Qeenfach ‘gieeten, qufgmommen Das i
entlofies , a3 wicder gur Halfre unter Dad
fiebt und gur Stadiidhule gebraudht wicd.
Byie Nounen madten fich bnf{u-j[at-*q auilih
pureh @-gizhung junger Frauengimmer, Vot
[§nacrer Reit war aud) ¢ Gymnafium da,
pad bie agufinee befergten,

Der Radbbrunnen

Gu ber mitilern ober Hauvtirafe ber
obirnn Stabt, ficben mitten auf dem Plag
bie NRuinen bed oben fehon ermabuten Rabs
brunsens, welcher ber Sage nach, ald nod
ber Plag aus Brrg und Thal beftund aus
tem Thal berauf gebaut und bdann geebnet
wurbe. Dureh ein grofed MNab, bas bin
gangen Tag burch Menfchen umgetrieben
wurde, ward dad Waffer berauf gefchdvft
unb fo fie "o P por Eimer an bie obern
Einwobier abgegeben,  Oben dbriber aren
Befananiffe, wo chen der tivanifde LHagine
bah gefanaen faf.

e Elfternwn

uch in Dem ehemaliaen Capginer . Klefter
wae burch eine angelcate C:ffterne cin Bruns
nen. 9led  Megemwaffer tn dén Umaebungm
bed Kiofters wurde batein geleitel, uad durd
Sand und Kizd geveinighy jum befien Tomks
waffer umgefchafen,

Das JNbeinthor

Ober ber Brucdenfopl, 1 cin von Luds
wig XIV., SKonig von Franfrerd erbautes
arofes (dones Gebdude wubd iff e Beweis
fransofifhee Bautunft. Da die Vehide nicht
mebr da of, fo fann ber fcbdne Profbete
bavoit nur auf dem Rbeine politommen ges
feben mwerben  egt it dad Gebdude von
ben #rmen bewobnt welde o vicle Fabue
in ben Hoblen jubradien,

Die Shiffdbrade

ﬂi‘—t" t793 Dbif 18c5 war Breyfach ohne
Et-'hf'-ml-:: ﬂﬂr?;:tbu:m mit  bun jenjeitigen
€ljai, aber im Nov. deffelben Fabrd e
bauten bie srangofen cine Schiffbride unb
unterbalten fie; voch gleben fie audy dasg
theure Boidingeld; die framdfifhe Wache
ift Dicffeitd ber Pxade, bie bevnabe an bie

exfien Hanfer Bropdd fdgr,

Dasg Indthaund

Qiegt in ber untern Etabt und war che
mald aud Dem Borbecodveich flarl “Pefest
Seit bem Bombarbement iff 8 nidt wieder
erbaut warben , fondern legt gleich fo viclw
andern Bobduden obe da, _

Yy Ednnfe Dev ardfern und Eeincen Deshs
wirdigeiten Breyfahs nodh mehr cewdhneny
allzin idy furdpte meine Lefr Ju cxmudeny
audy bin ich befchran™t Durch Den Plag bits
fer wenigen Hogen , wnd muf auch ein wee
nig Rawmn {ic Dicjenigen fefer ubrig behal*
ten welche den Soaf fieben.

Ubfcdhiebd.

£ebt alip twopl ibr Einwobner pon Im?fﬂg
fach. Gott uud bie Jeit wicd auch bie sl
noch  cffenen  FWunden berlen, wnn e
@lauben und Hoffuung pabt.

SMeiven berglihen Dant nnd Lebeivohl
bem braven Wanme ber mich mit o picl
@efaligeit und Guate bei dicfer Tlubeiames
Rrbeit unterfugte. :

Helmereife '

Am Sechsten Tage trat ich meinen Nids
weg am Rbein berunter an.  Geeng harie
ich auf bem Rbeine felbft big IDMttENWEHE
die JReife gemadht, wn auch bie Schonbes
ten eince Rbeinreife geniefen ju  Connens
afiein ich Batte noch verfchizbeoed quf bem
Canbe pu feben und gu bemcifen , und ngle
alfo memen Wonich aufgeben,  Fd gitnd
alfo gerabe Brrumter auf  einem b g
unteehalienen 2MWege und fam nach

Buvtheim
cinem einen Stabtchen bag an bem Berge
pinauf gebout {f nund nebft Fchtinged
uid ot bweil bem Heren von Fabhnehe
berg geboct.  Auf der balben Hohe bes
Berged it dad Verfallene Schlof Sponed,
D Herr von Fabnenberg Dhat jegr junen
Wohnfis in Rorhweil, bag in bdad Gebild
fich sicherd ein grofes woblhabendes Dotf
tit ) vicl Wein gieht, und 0 feinen Feedtd
tinen reichen Steinbruch von Traf oder
nem vorfrefflichen Ofenfiein bat.

Qtabe bew Rotbhweil Hart am Fufe deb
Tobtentopfes, bder bhdchfien Hibe bis Kok
ferflubld it basd Eicine nur yo Vilrger ftacte
aber vurdh reichen OBft und dem Berelichien
Weinban vortrefflidhe Dorf Videnfohl
eine Siynbe Daven unfer Rothweil B
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fdhoffingen, von 8o Biacetn , bad mwie
Reifilpeim von jenem 1 Stunde entfecrt gin
Dorf pon faft 6o Biracen und Kodnigs
fchafbaufen von can BBirgern ben lichs
l.’ai'im Wein upd mannigfalfiged vortriffiie

§ OBt in grofier Wienge vfonst,  Hier in

tm.gc.. Gegend bed  weftlichen Kaifeefiubies
bc- Qschm_efz- bi5 Ronigicbafbauftn wid
;., 1’ Sneit bed Kairey! .uE}-u ar

tc.-ru megen meine Lejee 3 wi
bag ich Bice mich jelbf in micine :
{ehreibung’ vntexbreche, und ipnin ubez lm
Feinfan des Kaiferfruhls
ginfcos fage: tnter ben Weinbergen unjred Bas
gevianbg nimmt ber Kenorfubl w R fcht auf
@t bed I0eind eice jebr chrenpoll: Sielle ein,
SMebrive feiner %Beine, wie die b ﬂu ®ats
tungen von Fhrinden , Bifeho fiaasn ;= Seifils
Beim uod Kovigfhafpaufin, find die mddes
ften 1ic-‘.:iirg|t-*1 unb gefunbelien 2Weme bid
Batevlanded und dénnoch veich an Geifi unb
RKeaft.  nbdere, wie b pom Bidcniohler
fafceberg weteifern fubn an Gate, Nral
und Feuer mit den Beordbmitcfien Wertyrars
feen, und fiad wobl fhen jur Sce
Soabon in Engeiland unb nach Petersburg
in Muiland gefommien, und bort nidit we.
niger_als b:c belicbteiten Iheine Europas
guichatt ‘mzu.h Jloch avbae rothe, wie g

. ber Dannader von Eabimgen vud am
bers m!_-;ru”m mil Burguabenwpanin. Sie

Fia

Balich bin

wadpien aumd faft alie biefe awf din fdn
Bajalt wnd lavaariigen Stenen o

S3ergen,; auf welden bie bectipmeziier
weine von Sobannidberg, DMicvenfiein e, ;
e, Der e ichtbum Bes Eanbes qin .‘nc:‘]u-
uuhlbtrbuteﬁ, pafi imannicht |1Jr- anbermarid,
3. B. bn Elfag tn Hoebd v Eatarr me und bad
Schatbajie ber Trauben abonborr,  An e
reen Orten wmLg aud) bder '.-.;:Ifsn'acm_u weaen
reichlid;e Eﬁuau 1 vine grofcre Wienge Wein
erpcuaen auf U nfefien er Bhte.  Obue biefe
timfianbe muiken die Katferftubler Toeine ned
in hoberem Range fiehen, Hoch Lonnte und
toRze allerbinagg an mezlrern Octen ded KLaijtts
flubles nod) pigles sur Derbefferung bed IWein,
Baud gefchehen, 3. Bs fchon badurch, agman
ouf allebic Bhiter Begnie Heben pilangt, aur Dt
man mit PRug und TWagen lerdyt fommen
fasn, und Daf man fich picht blos mif ben gia
wobuliden Sorten dop Tsauben begniigte,

forbeen audd foiche eblfere anbdanite;
vom Himmelsivie ut Had :
und Reife echaiten.
quroeiian {febr cinted

It Inyee
on anaemefien find
Fcv WWeinbau i tmoe
L D fobert aber apd
pitle Unfofien un ¢y unbd lohnt binde oft
cat ficht ober nue fummerlich, Dec A Crbau
aibreicen fidhegen Sawin 'm,mrm.xcan oilen
und Reboiten, Darum {oliten unfere Mo
bauer, vm unfere MWiine dem Ausland wers
thsr und fich ihee Mube lobnenbur it wacben,
alleg thun, LL""I fBeinbau 3u verebeln , banmut
ateh m- mittelmafiiger Hevbit, bev fa ber ges
wabntidie i, ducch bobeve Gute bid TWeing,
b Wiangel ded veichen Hecbftcd erfefie.

OIn Rudficht auf tie Wienge bed Ieind

nimmt rc" Eaiferftubl wrei nwu.u' h bie
.9|

cries &lclle nnter ben Weinberacr winfires Mas
cin.  Denn in, einem Sabr, wie

ILJ.-HI: €5
dtorankera 1804 !MH'" wohl regcos Saunt
agen , woven auf Bablingen und t_:rf,l'fttu
ten wobl b4 tommt. Slivacndé finde man
jwohl atich neken Deu t.fll\l“l lightn {o r.LIu.\:
eble Batfunan 'DC“ B "ll.l-u-un,f als fi cinis
ati Orten b ‘ll-” I.l[nl By .IHE is :'C.". }.)“i
fenfoll i "x“ penBablingcr ‘4.-IlullL"'Ui| Bag -Wr
111 m-.‘L'.Lit‘ Tiir alles Gute U ubet thdtiae

¢bie, unvergeelidie Pravver Troficloor ¢ muﬂ‘l
Jll.\.l!ﬂ. 22 [ n.l[.lntll_l'l. bl i Weinfieden Afa
j serianfligen Becfuchen,; ben

i, g cetianiern, anb fle
etiicy, vnd gaben jeaen berilichen,
; b beta man mit
Ghefangid bed Deuts
cinmein gedadts &

[ U !'-I. o |

A r'\..i ow.ku liche
3 chicrd auf bden Hip

16 fellier Falles

b fo fiille,
Mauthl

Und Do vell Kuafr

Den erften Wembau erbiclt der KaifcefubF
pon ben Romeru, vod er hat mit dem Beeife
gau berbaupt tie €hre) guceit bentfben Wiin
aetrages ju haduil. LAY uu uu Die ﬁf1mrf‘~re
I;f- feihern Seiten fobrt, befldtint audy (o

landhed i ocr Art und m’.\ur bed Meinbaurd
i‘am:ﬁ in 'lL‘l..Hd;ltt eifcr und Didtery
npy and h.r e licbew Beiivn den Namen Dics
{ed Ebhrin mnr"ﬁ g nengien, BVicgilin g,
leprte fepom so Jabre por €hrift i@cburt fole

gtnbe poecdmafige Ordnung dex Weinflvede s
- » »
- . - B
L] - -




Unb ehen diefe Orduung findet man attd
noch in eingelnen Weinbergen an DOrten, wo
ficgewifi von fripeen Jeiten ber fortacerbt iffy
wie 3 B. in Bidenfohl.

Die beften und berihmtefien Kaiferfibler
SMeine findubrigend: ju Bahtingen der Stuvs
mel, bep bem Silberbrunnenbad , fn einem
von Dem ebemaligen , unt vieles Sute febr pers
Dienten Boat Ve gepfangten Weinberg.

A Bogingen, in don von Heeen Seh.
Hofrath Enderlin angelegten Weinberg. Bu
Shringen, befonderd Dder rweife aus den
Weinberaen Windler und Taubenrain,
Qe Bidenfohl, bejonders bder weifc vom
Kaferbera. Im Algemeinen die Weine
11 Bifdpoffingen, Leifilbeim und Konigichafs
baufin.  Sn eifelheim perchuet fich noch bes
fonders aus, bder AW:in vom GBefrabhlex

Rerg.  Fn Endingen dex rotle Tannader,
Dticht fo bedeutend iff Schtingen, das turd
ben Vevluft femer Felber und Wiefen, bie
Fbm  der unerfattliche Nbein verfchlingt
wiehr arm ald veich iff.

Safpad

auf bad ich nun fam bat auch eine uniberfeh.
bare Stred'e bon Wicfen und Nekerfeld ,- felbf
Haufer im Rbeing liegeny boch hat ¢é nodh cin
adyenbes Frudyifeld auf ber antern Seite bed
Berged; Sapadh gehdrt bom Heren von B
ratbi, dee fidh burch feine Defonomie, und
bejonbers durch die Anlage eined Weinbergesd
febv verdient macht, &g ift dDic Bimbucrger
Halde, de feit Fahrhundevien dde ba lagy
und der ¢ nun durch diefe Anlage einen Wein
entloden wird , dem fchwerlich der befte El
faBer Edchoein an die Seite gefilit weeden
bacf. 3n brey Jabren wird bder Weinberg
feetig feon,  Und 8 it wm fo verdienfilicher
fur den Heren von Gieardi, da er vou feiner
frubefien Jugend in Paris lebte und ba crogen
wurde, uad nachber 24 TFabre in Konigl.
frang. und anbere Militairdrenfien wav, alfo
in feinen frubern Jabren von Hebonomie und
Landwirtbichaft nichtd tannte.  Der Hintende
Bote freut fich allemal foldher nifglichen Unter.
nehmungen, und winht, dag diefer Eels
mann mehr Nachahmer finden mochte, G
Batte bic Bite mich auf die Ruinen von Pim.
bury ju begleiten, €3 find bie Ruinen cines
Sdlefles wo Kaifer Rudolph von Habsburg

gebofiren wurde, unb von Dem dad olecidhifhe
gaifechaug abftammt.  €ine Audficdt obng
gleichen ift Bier und auf dein Hugel Loher Hins
auf, 9Am Fufe bev Muinen, ber Wbein it
feinen viclen Snfeln und by bempelben das
{chone Elfaf, wo einige bunteet Octjdhafm
erfeben werben fonnen. :

Pein Weg flideee micdy mun uber Kok
fcbafbanfen ; einem atofen fhonin uad wobh
babenben Dorfe nach

Endingen

cinem freundlichen febduen Stabtchen, wo id
im Pfamen cben techt sum Dlittadejfen fam
und in guter Gefclfchaft treflich drmwicthi
wurbe,  Enbingen verlient cined bejonbetn
Qobd s Etwas befdhrantt durch feinen Bann,
obne Fiuf und Wicfen ift e8 dennoch febe blis
bend und woblbabend, &8 werden fehr grofe
Yabhrs und Wodyenmartie dagehaliens aug
gute Handels, und Wivthehdufer und ik
mwoblhabende Vitrger find bier, bon bentd
Feber feinen cigenen Feld . und Weinbau fak
Unter Tegteem geichnet fich befonders dee Tams
nacer Rothe aud, ber nur auf cnan
PBergle dad o Fauchert groff it widif, abe
bem rothen Seller bei Oifenburg an bie St
gefeit weeden fann,

Rergnirat veifte ich weiter aber Forchhein
wovon ich oben febon einiged gefaat Dade;
pann burch bas f{chone , grefie Weiswetl,
pon tweldhiem ich noch nachiuolen Habe,
vor wenig Jabren eine Eude ba abgehau
mougde, beren unterfier Stamm nody [y
wie vieleicht gany Deutfchland Ceine niche
aufymuiifen Bar , und vie wobl abee Taujttd
Sabre alt geefen fepn mag.  Sie gad by
ibrer BVerrheilung 6o Wagen voll grofed und
Eleined Holj.

Auch durch Ober, und Niederhaks
fen famid unb teaf gleid) Weideil bie tetlf
lichiten Hanffelderan,  Ehen o in N fry bas
bemn Heven von Bddhlin gebdrt , weldher durd)
fne  wiffentfhaftiiche Bildbung und alé
Schfiftiteler betannt i,  Aufer dem Hanh
Bau wird fier , o wie in den beiden folgenden
Otten Cappel und Grafenhamfen bl
vicl Tabad gebaut, der in diefem Jabre o
aut gedeibt, baf bie Panger einer febr guied
Tabad » Eendte unbd cinem {hdnen Beutel
@eld entgegen feben tdnnen, :

UBEdS [pat tam ich nun bee O ¢ Gweies

s
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unt Mablberg tn meiner fichen Seimath an,
:E:x}itl?ﬂfrmu midy Dev fhonen guridygelegten
He.

$Wunfeh , Bitte und Ab{chied.

Snbem ich nun von meirnen liehen Eejern und
fanbslenten fir diefed Fabr den herglihiten
Abfchied nebmie , bitte ich sugleich mit mii.
nem quten Willen vorlieb ju nebmen @ fle qu
Belehren und ju unterBalten, Wik und Laune
Taffen fich nicht fo [cicht ald mandher benft mit
ber- Belehrung veveinen.  Erfabrt ibr toch
manded hier wasd ibe noch nicht wutet oder
pergeffen babt, ~Wie aufmerffam und poller

Begieede fnd toir oft nich, wenn wir pon
feemben Landeen exgdhlon hdrem, und unfie
DBaterlanb follic und unbefannt bletben ¥ &4 it
bedhalb mein BVorfal feded Tabe eine Eleine
Heife in unfegm WBaterland ju machen, upd
bas Weefwairbigfte meinen Lefern in diefem Kas
lenber mitjutherlen, — Belebrungen und tias
terfliusungen nebme ich mir herglichem Dant
auch nothigenfalis gegen Honorar an ; ohwehi
mich bie Reifen fchon vicl Geld foften.  Gebs
alfo gefund bid wir wicker jufammen Lommen,
Labr, ben 24 Ful, rgrr.
Der Labrer hinfenbe Bote.

AncEdoten -und

Crzgdbhblungen

Maboda, die gute Todter.
[ Gine wabre Gejhicte. ]

(it einer Vorftellung )

unhjr ber Reaferung ber Kaiferin Katharina
Lebte in efnem Fleinen Stadtden bes Govvcrnements
RKatharinoalow in Rojland ein ehrlider, von allen
feinen Wadbarn und Vefannten fehr werthaefchdp:
fer Soll:Clunehmer, Vemens Tiernifow. Still
und anfprudafod [ebte er der treven Grifdlung feis
ner PAIGL, wud in der ganjen Scgend hief ov nue
der ehrliche Sellner. Gine gartliche Gattin;und eine
woblerzoaene Todter von fieben Sabren madten
bad Gl feines Lebend qud,  Die Familie war uur
flein; aber fie war oad {donfte Miufter hauslidher
Glidfeligheit. Ulle hingen mit inniger Liebe an
einanber, nud Jeber that mit Freuden, wad er dem
Aubern nur an den Wugen abieben fonnte.

i ghiclidy wix find !~ fagte ber brave Tjer:
nifow ofters su feiner Frau, fwenn er in bem
Sergen Mahvba's (bieh ift der Name der Todys
ter) Die fhonen Lugenden bed Mnitleidd, ber Sanfrs
fitnth . ber Vefbeidenheit unb Arbettfambett jid) ent:
wideln fab, . wie alndiich wir find ! 28ir erfreuen
und einer bauerbafren Gefundheit, fiud frei ven
ben Sorqen der Nabruna , werben von alfen unfern
Belannten geliebt und gejddit, und unjere Na:
bybda madt uns tdglich Freube, burdy bie Veweife
eined guten, vortrefiden Hergend. Sie berehtfat
ung gu den fdyouften Hofinungen fie bie FJubunft.”

Doy veines, ungetribted Ghid iff nidt bas Lood
ber Menfdbheit, und fraher oder fpdter mifdr dbad
Edyidfal einfge Tropfen BWermuil in den Keld) ber
Freube, Nidt felten fbereft und dag Unglad,
wenn, wic ¢ am wenigften vermutben , vielleidht ges
rabe , wenn unfer Hery mit Heiterfeit und Frende
erfillt ift. — Oft mblr’r fidh am fchdnften, beiterfien
Sommertage am fernen Horizonte ein fdivaryed Ges
itter, siebt {dnell unb veeberblich herauf unb iiber:
il Den SHimmmel mit elnem finftern Teppid,

Diefe tranvige Criabrung mufite audy jest ber aute
Ejernifow maden. Dhue daff ec ed ahnere, bes
rettete fich ibm ein groffed Ungliict. —

Ein angefehener Kaufinann ju Sherfom, beg fid
burdy Scbleichhandel bedentende Dieichrhimer ertvors
ben ‘Datte, fhrre eine arofe Men 1
bem febwarien SHeere dburdy bem Dnieper in g
nere von Nufland, Aud Sewinnfudt entiod v dem
Staate die aebnbrenden Ubgaben, und wupte dukd
@efchente und Vejledungen manden  wnrchiichen
Roll:Offiptanten fir feine Abfidren ju genwinnen.
Bin ber ftrengen Gewifenbartrgfeir unfers Tyer«
nifow aber fdeiterte bdie Verrhgerel ded Hauf:
mannd. ESo oft er ed audy verfuchte, den ehrliche
Sollner in feinem Drenfieifer emyuichldrern, o oft
mufre er Qi audy, ju fjeiner BVefchamung, mit
Eprobigleit jnriidgewiejen febeim. Wnd batte er dbem
braven Tyerunifow alle Edike Perw's hingelegt,
er pirhe 1hn nidt einen Scritt breit vom 2Wege
bed DMehtsd und Der Piidht abgebradt haben,

Doch ber Unredlide [AFE fidh durdy bie Uner{dhit:
teclichieft bee Meditidbafenen nidt gern in jeinen
Planen (oren; um gu- feineth Swed ju gelangen,
erlaubt er fidy jebed ONittel, fen ed aud nod (o une
geeedht und verweeflidh. — Der Kaufmann fonnte
feine 2Baarven medr, felbjt Deimlich und verftoblen
niht, vor MiTitin (o Dief Tyeenifows Wobne
ott) vorbeifihren; benn der (trengen Wadifamteit
bed Sollners entging nidtd. Dee beédbeutenbe 3od,
ben er bier entridhten mufite, madte, bap er fefs
nen fo areffen Gewinn, wie bidber, Paven jichen
fonnte.

Dag mufite abgedndert werden, und jollte audy
ber vedlide T sernifom baviber ju Grunde ges
beit.” Der Saufmann hatte bedbeutende Freunde am
Hofe s Petersburg, und aud ber madtige
Hirt PotemPin, der viebling ber Kaljerin, mwar
thi gewogen. Ald er demyeleen einft einige fof:
Dare sctifel ded furud fiberidicte, mit ber unters
thanigfien BWitre, diejelben alé einen fdwadien Pe:
weid jeiner unbegreniten Hodachiung anjunebmen
{o fdpieh er ibm audys ,, 3 balte cd wgleldh e
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ind Pidt, Ew. Durdlangt ongageigen, daf ber
g;.l u?ufwm.r Trernilol . SRifitin in 1;\.:1.
ngebithrlicien Auabridin vou xhrer Majefdr dee
Kaiferin und yon Jhro Fuefl, Durd .’orr’mv
den par, bamit G, "‘ur.bland;r finfria auf Dies
fen ﬁrr’.ihrhmen gnenfhen ein wadjapes Uuge
':i)lm “

'I|
ifolw a uf
11 "‘1'\ |l‘['.‘

-:|:1 l?‘:\uurr-m!

’-.,t‘l ifrer “u‘ hs

1. f\c reint
.-.,mn'f\h ""Ih.r
¢ 4'1 ibn foaleid n Verp
et befibreibt ben fdredlid
ben I." iefe iht auf Dbie uug
miadhrey 1 ng ). € ine
fae Tyer 11fL""' bet Eepgeanten ins
bieich und beisufitlod lag fein l[u‘;'.';r-_-‘ '.‘-;\s-l;w
unh, wepl
i l'.i" .

it ber TWade 0

-

o
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I c’n waten gerihet tber ben jammers
¢ W) &

aber iliee 1 higte fie,

|l .‘,']lFL [ nik |,,l.llll

D fidy e 1= .wmlg per Familie in

e 1H1" 'l|~rmen auf, - Die erfte hefrige Grs

itterung war voriber, | IL"\\L"'nun.. felrre i,"
_aber Damnit aud) Lqﬁ gange Sefmhl thred

mEi!'.In‘,_ H1l1‘+ aang um,_.
n blofier Jreibum feow,
bin o chnldia,
fn 1yt
ungehbri Lr'. r')u.
nnuE;L'ut uerden ,
¢ 11 4 unb LJIJL[JL,\EH in meine 200k

i:';uu e
@r 'm'.ll‘ *‘[-u ied mhmu. vou - feimer Frau und
per ABady laen; aber ba entfiand
Kampf Qicbe unb Treue. Seine
rd g le 1-u[L1L|u~1 unb ihm
J i ey Vitten
tellungen bavon xll'-.].l"Tll.q,L‘H — b ers
63 er pte endlidy ihren Dl.nmm; ren
geren, Yud "m"r 0 g Hammerie [id) feit an
ir en Sater; ey najm fie a pinent 2rm, und ba
giig Der reblid 1oi Manit !n.: mit- "%mu
HinD Kinb ind ® cl.n.] D 'y
be, bie biefen trancigen AUnklic fi
nen wy it tlh.t'ul em “llme Harh und {‘rq‘!cb:m ifnen
mit einem Seufer HDalte wnd Veiftand von oben
}'t’f"‘

‘ummr .rnn-'n bie beiden <._|,.£Ir'.‘.'1‘ !m Eefanantife
fin und Ger, wm [hb vie Feagen ju Idfens wad man

o~

d. '-"Ill. l[“

fhmen denn fiie efn Wecbredien fur Laft legen Mo
te; ||.1‘1 wer ihiten ein fo gropes Unalud bereires
pitter ‘Taernifomn fiel enblidy auf ben SKanfe
mani aud Sherfon, Ten man ihm immer afd ¢
nen [\Cl[}ul[c' wnb radiidtigen Mienjden aefihifs
pert hatce. G entyann jidy, b 18 im derfelbe einfey
als et feinen ft traflicen Anteag it _Jrr.:mlung 1L
qpngnn hatte, im ’s"l"lf fagres o 3“?1:1', \_.JE
it mody -Bitter bevenrw, mid fo §ib e e
u [“":1.” Uber 4 fonnic o8 bLeg
o fhim ehin Werbredien angubidion
oL \;'ll 1% t, unbd frob fepit
ne ¢ beimiichen ‘mftmgn
tidE -'ll'lﬂ."hl.tf — &0 Wi,
£ ni, fonnte ed ja dle MB!‘LD
tigite Boe ucu nidyt Treiben. i
Am folgenden Morgen wurde Thernifow
4 ihter !.L-Ltml, der i ben Faiferliden Tes
ferl vorlegre, und ibm anft fich binnes vieg
'.-.-.m slodngig Stunden jne Abrerfe bereir qu Bolten,
T yernifow fr nady bee Uriddre eined v hats

a

fen hn,_w.l»- , Die ift in der Hiafe nidyt augeaes
1Li'l

Sidbter, , und tch welp fie qud
@ie gwar el einen redrliden
mq“u Saun, und nehme den berghihlon Wi
il an Shrem 'murnf'u \3li‘l|"|\‘l|. indef wic
flen Blfndling er-Sakfertn volifireh
Eul., und parf jers ¥ebens el
%ota baran n.nn 1 heute modh J0re
Baustichen AUnqeleaenh eiten in Ordnung bringen)
et aber mitffen Eie Hl"t‘lﬂl"llﬁ‘L'TE‘H“ll L
'?.;‘_1L1'~1tfv1' eetvug fein Sdidfal mit S

und Staubbartigieit ;  denn ibm fTagkte Dad frode
pn Der Unfchuld,  &ein Hery way reinund
fien unbefledr. Mue ber f"E‘qullh an feine
@attin und Todter erfillte feine Seele mit

‘__'_I

iy v vl fie,  fragte er jid, 008
uul Droden 1‘.' 1 & .l],l'l. ber WMahrung Id"-u}‘fll“ Q‘_E:
wird fie 't b ibren Seiden? et wird

febuken bel t Schiwvadbbett? — Ady, tnb meine
theure Na L}uua, witd fie ibre Finbliche Un{duld,
ibt fanfted, g olies Hery, iieen offenen, it
alled Shude unbd bie 0. ¢ uumuqnd't’n Sinn nie
ul'1'm‘rf-!f £ baf idy diefe fdone "S[utm, bie ity
mit fo vieler Yicbe pangte und mit fo arofer Sords
fu!' atifyog . fich nidyt fann enowicteln fepenld
Do fein gutes MWeib veriheudte biefe qudfens

Hn{ en qud feiner Geele.  Gie wat fefl 0t
fbioffe n, ihren Garten nad Gibirien ju healel
ten, um Glid und Unglid, Sdmery und Freube
mit ibm su téeilen, nm ihm die rritben Tage el
es Rebend su crbeirern, wm fite ibn ju aebeiin
feenn er ermatte; ibn ju pilegen, wenn et frant
werbe; b ju [IL“IL‘JJ wenn er verjage, Ay
Yabuba welten fie mit fid nebmen unhgrmfi'ﬂ
febaftlich fe bie Ausbildung thres (ﬁrlﬂt‘ﬁ nud iy
nie eblung ihres Heviens forgem.

anit getroftens Mutbe befiegen fie am folaeudes
smeraent bie Kibitfe, bie fie nach vemn talten, i
gen Yante {'-ri,mu’n Jolite. b, e6 War wobl be
1'(in;u't~ln.|h]'.. Ungenbiie ibred Yebend, ald fie font
fohnung, ben Si filler, blusiimer Gladielightt
erfaffen; alg fie fidy von ben Serionen, bie 1WA
Decyen {0 cheuer wavew, [eseeifen unp aun A

st

Ve ; unb bie Mahparpy cutfichon.
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erivicfene in ein ferned, uniirtbbates Land hins
siehen muften. D enfdy reibr Juh fo. ungern
{08 von den Geqenjtinden, Die Lhym i ben verfdyes
benen Nnfceitten feines ¥ebend befaunt wuno bes
freanbder qeiporden find. Bangt mit |0 Eiabdlidpet
Qiebe an ben verrrauten Seugen feiner Freuden und
Siiden ! — Daher die freudige Bewequng pes Dere
gend, wenn vl Gegenitdude npd Pecfouen wicdet
erblicken, bie und in den feihyern Jahren bes Lebend
Jieb und mwerh geivorden waren. 4
Megleiter von ben Thranen unb dem Derylichen
oiirfeid bes aanien Stadtdens . fubren lie jum
T hore binaud, ibrev traurigen Befilmmung cniges
sen. Diady civer jepnividentliden , hodit beidypers
fichen und mibfeligen Heife Famen fie ju Toboldf
an. Die fdneidend falte MBitterung und det harte,
aratfanie Secichigblener , der fie an den Orf threr
Weidinmmung bringen ‘mufite, bereiteten ihuen auf
biefer Dieite unbefdreiblidies Ceiben und Elend.
Dafir fornten jle die Beweife mitleiddvoller Theil:
nabme, die fie bidweilen in bden Herberden eriels
ten, nur wenig entidddigen;. benn im Ganjen
wurben fie Hart und fbnode behandelt, Die Heine
Qiakyba ertrug alfes Ungemady mit einer unglaupz
liden Standhartiglett. ©ie Beweife der Gebuld
nnd Sanftmuth, bie fie bel tanjend Selegenheiten
gab . rubrren die eltern oft big ju ThHrdnen.
Durd ein Gmpfeblungdidreiben bes Gowvernents
pon Qatharinoslam qu ben Gouvernsur von
T obolsl exbielt der unglidlide Tgernifow
por anbern Mermiefenen gany bejonbere Weratinitis
gungen, Gr betam five fidy und feine Tamilie eine
Hiitre, in der Jidhe von Tobolel, mit elmem
anfehulidien Stind Yanded, da Unbere weit in Si
bivien hineingeidicdt wurden, und Drei bis Wier
fmmer tufammen in einee Hitre wohnen mufpten.
Ehen o erbielt er die @rlaubnif, fich die nithigen
Wedieiniffe ted Yebend cinkaufen wnd ecinige Be:
auemlicdhieiten gur Grleidterung feiner ¥age vers
fdafen ju diirfen.
in bee Sitte fanden fie ein &trehlager, einen
Tiidy, eine'Vant, ¢iniged Gefdire und das nodthige
Saad e und Acergerdthe. Einiged anberé, {divet
s entbehrenbe Hausgerdh Hatten fie in TobolsE
eingefanit, uud bie nethige dfche und Kietbungs:
fiiete hatien fie mit aud Mikitin gebradt. Big
ihuen der jur Bebauung angenviefene Uder bie np:
thigen Mahrunadmittel lieferte, ecbielten fie no:
dhentlic {bre beftimmiten Portionen WBrobd , Kartofs
fein, Hulienfridte und Sonntagd Fleild. FKreilid
war cd faum binveichend, den Hunger nur noth:
biieliin su ftiflen 5 indef man ertrug mit Gedufd
bie Dranafale ber Geaenware wnbd {dmeidelte id
mit fanfrig beflern Beiten. — MAeh, bie (i Hoff:
ung it (e ben MnalidElicden ein troftender, bilf:
o @nacl-aus ciner beffern 2elt, ber ihm [ies
bad 'thrdnende AUnge. froduer, bad bebimy
Mery ecleidytert, oten finfendeén SRuth nem

fadbibem man bem gufen Tiyerni Fow einige
s Beit gur Geholung und aur Eincidtung feis
uce Ticinen Mirehfbafr gelaffen hatte, betam ef
feine beingmte Aebeit, Nufer ver Webawung fels
s Folbed mufite er wm Enbe jeded Wonatd

{edd und breifig Bobel, sehn Hermeline und
fechd Fachfe ablierern.  Kbrperlihe Sidtigung
ftar die Strafe, wenn er die geforbecte Sabl nidt
[iefecte. Shtan.gab ibm jedody dad Weefpredyer, in
bea eriten Satopaten Sedbuld und Nadi bt mit ihm
s haben, bid er erft etnige Uebung in diefeit ©es
{cift erlangt haben wirde.

it bem apbredienden TMMorgen jog Tiernifow
aug, modie ble Kilte aud nody fo yneidend feph,
bep ind audy modh (o Beftig aus bem eiflgten
Otethen bermehen. Oit mwar ber Scdnee ndhrend
ber Tadbt 7o tief aefalfen, baf feine Hitte gang
eingeidhneiet war, und bdaf er fich ecft it vieler
Siibhe einen UBeg aud berielben  babnen niufre,
tinterbep er nun die ke Giegend datrchiteeifte,
bie ausqefteliten- Seahlingen und Fallen unteriuie,
unb, im Sdnee cingefdaret, aul feine Deute
fauerte, Dolte fein trewes SBeibdyen haffer aus
ginem fernen Flufe , deffen bice Ninde fie evd mit
arofer 9Rubz weghauen mufite, fdafite Holy aus
ginem weit entlegenen Talde hetbei,  bejddrtigte
fich it weibliden Arbeiten, bie fie im Soniuies
fady Tobpiaf sun Weckauf trug, unterridiers
ihre Toeder in niusliden Sejddafren, im Shriftens
thum, im Sdeeiben, Yefen u. bal. — O ivie grof
jwat Die Freude, twenn ber [liebe OMann mit rﬂmr
alicklichen Augbeute jnvidfam, jelne  erjtoceren
Blicber am warmenben Feuer wicher belebiy, feine
itglidhe, durdy Hunger aewirste Sahrung ehis
nalm . wnd fich von ber fleigiaen Naboba erihs
len lieg, wad fie wieder Teued gelernt ober vers
fertigt hatte. — Am Abend famen gewdhnlid ez
nige Verwiefene aus ber Nachbar{haft ju ihuens
indej Tyernifow liebte ibre Befudie Hidis
benn jie waren grofitenthet(d robe , ungebilbete und
{ittenlofe feute. Sie netfren ed aucy bald, bif
ihee Gegenivart der Familie [dftig und unangenchm
war, und fanten nidt wiedber.  9lur einen uURtEE
ibwen; damend Lupanéfo, hotten fre Heb ges
wonnen. & war ein junger woblerogcner AN,
ber fich dureh eine rafde, nnbebadriame Handlun
eine jebnidbrige Werbannung jugejogen barte, €
Fam jebe oft su thuen, giug mit T gerini fom gL
meinfdaftlich auf die Tagd, wnd wurbe juleht ald
ein Mitglied ber Familic angefehen.

€0 traurig mnd langieilig bie bofe Iinterd elt
(bie in ben Dortigen Gegenben freben bis adyt es
nate aubilt) fir unjere armen SBerwjejenen a
binyehlich; {o erfreulich und angenehm ¢ifte dibnen
Do Die fchone Reit des Semmers dabin. Neued
geben fehrte in fie guriek, wenn ber Sdhuee bahin
fdomels, wenn fidh die Hacte Minde der Erde ers
mweéihte, wenn bie Sonne ermdrmenbe Strablen
auf fie herabfenfte und fidh bag ftdrtende Griin bes
(rajes aus ber Erbe hervordringre.  Dann ey
Tiernifomw den Piug, [oderte die Erbe umd
frente mit freudiger Hofinung ben Samen e
Sein Teibden nngm ben Spaten , burcharnb eines
fletnen Garien und [eafe Samen gu Sobl wnd Hie
ben. Dann ging fie mit ibrer Nabvba nad
Toboldl, verkaufte, was fie ben 2Binter Hbee
geftridr, gendht umd gefponnen hatte, und fa
wieder Worrkthe fir ben Fommenpen aBintes,
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Durd biefen Pandel gewann dad forgjame Meib
fo viel, bad fic fidh nidhe nue mit bes Lebens Nahs
rung ynd Tothoueft verjehen, fonbern aud ibre
Eleine Mitthihait verardiiern und fich yivei Tenn:
thiere unb cinen &dlitten anfiaffen Founte,
Lyernifom belam in der Foloe aind o viel Gles
wanbdthelt und Geididlidieit in feinzm Sejddire,
baf er mweit mebe Sobel fing wnd fibof, ald ihar
vorgefdiricben war. Dad Geld, bad er aus drm
Pertau| derjelben liste, wurde ehenfulld jur Crs
weiterung ber 28ivthidaft anaelegt, Dadurd vers
befferte fich ihr Suftand, in einigen Jabren fo febr,
bag fie bei threm genidglamen Shn redyt ufrielen
snd glictlich leben fomnten, — @8 gehbet tuabrlidy
nidt viel daju, um guirieden gu leben, TWean ed
0 wnferer Scele tublg 1T, wenn wir nur ein guz
tes, vormurfsfretes Glewiffen baben, wenn wic nur
fmmer in eingin  gladliden Einverjtandnip - mir
Gott gelebt und bie frobe lebersengung Bhaken,
bajfi fein men{dliches Huge wber unfere Hanbluns
gen Ehrdnen ded Kummers weint; o dann tonnen
wir alle Leidben und Ungladéfaile ved Lebens (fand:
Baft eetragen, Hunen oen Serrattungen der elt
mit ftiller Rube zniehen und phne Furdr ju dem all-
weifen Meaierer unferer Schit{ale emperbliden, —
O wieine lieben Zefer, bewabret Cudy diejen faf-
kHden Scdiany; erhaltet Guer BHerj reim von bem
Shnuh des Yafierd 3 bejiverer Cuer Gewifien
pidit it bem Vewudtfepn einer unedlen Ehat.
gtas Danm and) in bem Sdoof ber Bufunft fire
€udy verborgen liegen mag, bdie Mube dev Seele,
ber Fuiede bed DHerend wird Euch nidr feblen.
ghie unferm gnten Soliner wird Gudy auch banmp
dbie Owelle ber Sufriedenbeit und Ghidielialelt
mod fiefen, wenn Jhr, unfduldig verfolgt, als
ein Dpfer feindfeliger Zeidenldarten anberer Mens
fden fallen folltet. i :

Rehn Jabre lang batte Tpermifow nut Fraw
und. Todter in ber Werbannung gelebt, und obs
=ItEd} fidy fein fﬂ'll:ﬂ‘mtb mit jebemn Jabre.verbeferte,

ie 9Birthfchaft ‘(i nady jeder Ernte crwerierte,
{o febute er {ih bodp oft redt febr nach {eince
ieben Hetmath ynrad. Ec war ein Werwiefener,
¢in Gefangener, der Miliden Freibeit beraull, in
ben Ungen ber Welt ein BVetbredyer, ber [rechen
ABillfir feiner Uufieher Preis geaeben. Ju diejem
Talten, [&t’ltm:[rheu Qanbe farte or tdghidy it un:
fdglihen Bejhwerden und Gefabren su fampfen,
mufite der armieligen Matur Alies burd Die grops
ten Mnftrengungen abgmngm: Dabei vegre i ofF
in feinem Qnnern ber Eeied nad Oefellighelt,
nad) bem urrlmulfében Umgang gleidygefiimmier

veunde. ¢ (apité audy, baj die Krafte feines
depers mertlidy dabinfdhwanben, bag feine Sattin
aur mic Mihe die Sehnfudt nad ihrem Jugends
fande unteebricte, und bdap ‘mi!b oditer tritbe
Gedanten in ibrer Seele ver dallegl'- o A mies
enbd, * fagte er oft an fid felbft, I
deint Do) unfers Gotted Sonne (o fdon und liebs
ih, alé W fie juerft und {dien; nirgends athmer
san boch fo gnz unbd frei, alé in dem theuren
materlanbe. Siedb mir nur dort, o {gy!lgt orfez
Bung! des Lebend bringendjte Bebitefnifie ; erpaite
UL we und ben SNeinfgen ein nnperdorbenes Hery

{t, . mitgends

Wb einen gefunben Korvers aber verleih® wmir and
ik ubl ber Freibeit. Ach ich fiible ed
ber Eflave veclierr Alled in feinen Setren,
pufelt wobl pae bad Bevlangen, ibrer lod gu wers
ten. — Fas wird hier mein Rocd fevn, wenn id
fohivady uirl pinfaliie werbe . wenn mid) cber einen
et Sheinigen eine Kvanlfeit auf bag Sdnnerjens
leger mirfr? — Udy e ift bart, vehr bort, in eis
nent fernen €anve, imbelannt und mitleivélos, ein
mubieliges Leben binjdieppen ju nriiffen! — Sp
{prady ee oft in teiben Stunben, bie qudy ber befter
SRenfd nicht fovmer von ficy verfdeudhen famr,

Nabpba, bie gu cinem fdhdnen, jugendlich blds
henbent Wiadden herangewadeien war, batte lingfk
ter Eribfiun bes Warers und den innern Kampf
ber SMatter benrerft, und bex Borfad, der [dwgf in
threy Seele geteimt hatte, reifte rebt jum fefien
@ntfdluff. — YUudy in Sibiviend dhifte mwar der
Fuf von dem eblen, menfhenjreundlicen Hlerans
bet gedrungen. Su ibm wolite e Dineilen, und
gu feinen Fufen Erlofung fie ibre armen Helterm
exileben. £
_ Diefen Entiching. theilte fie ihren Aeltern mit,
fanb aber bei ihuay ben Dartunadigficn ZBiberftand.
Die Gefahren einer (o weiten Melje, das Gewagle
per Unternahmung, die Furdt, basd theure Kieinod
iprer Eiebe jw verlieren — das Yiled berwoa (ie,
bte Todyter redyt drimgend jm bitten, ibren Plam
aufyugeben.  Uber Nahyba hatte feine Nube,
ihre Seele war befldndig mit ber Mettuug ipree
eltern befdaftigr.  MlMe Heiterfeit ibred Seifies
war dabin, ed fam faft fein Schlaj in thre Augen.
Durdy Bicten wnd Thvdnen Lradte fie endlid thre
Heltern Dabin, baf fie in ibre Ubreife willigren.
SOt bem anbredenben Sommer frat Rabyde
ihre Meife nad ber Kaijerftadt an. ;

Der Abichied foftete beiden Theifen viele Thrds
wew ; inbef Wahpba trennte fid mit jenem frens
digen Enihujiasmus, bew dag Unternehmen einer

wten That immey einfidft.. &ie ging Tag und
Madt, im Stirm und Wegen, fdente Feine Ges
fabren - und Unfirenguigen. . Sie batte ihre Fiye
birdaegangen, e fublte beftige Sehmeryen in ber
Brujt: aber bus fornte ihre Heife widit versogern.
@3 galt bie Mettung iprer Weltern, und ba Fannte
fie feinen Wufentbhalt. Sie Fam endlidy gany ers
{chopit und eutfrditet in Peterdburg an, nads
dpem fie in eflf IBochen viertanfend Werfle ")
sum Eheil Nber Sreppen und Gebirge, guridgelegt

liatie. e

Der Tirth beg Sajfthofes, im dem fie eingelehre
wat wnd bem fie bie Abfidt ifrer weiten Meife
mitgetheilt batte, gab iby den Dath, fidy guerit an
bie Furfin Trubabloi jn wenden, bie eine
Edwefter bes verjiorbenen Feldmaridalls Mus
Manaof war, von dem Kaifer iehr gefhant und
wegen ibrer TWohlthatigheit uud Menjchenliebe alls
gemein geadstet fey. — ®leich am folgenden Mot
gen begab fie fid sur Fueting, ergibite ihr mit bex
teigenditen Unfulb wud Dﬁcngelt bad Eddickinl
ihrer armen Helternw und den Bwed . ihrer Meljes

*) EineTMerh enthdit 3400 theintinbifde Ful m:lh yroanjis
Werfie madyen 3 beusfde Meilen, alfe 1200 Etunding




D erharmen Sie fid unfer,” fagte fie gulest,
L Uepftofen Sie mid armes, biljlojes Dadden
nidf. b {tebe bier in biefer grogen Efabt fo
einfam uwnd veclaffen ba.  Nebmen &ie fich meiner
an, gute Firftn, fellen Sig dem Kaifer wnfer
Elend vor. G fof fo gut uad menjdeniveundiid
feon; er wird ih gewif bed Unjduldigen erdat:
mew. Gott im Himmel weiff ed, baf mein Bater
unfduldig it. Sehn Fahre lang bhat er gedulded,
und nod welfi er nidht, warnm ec efite fo bacte
©traje leiden mul.” :

Die Fieftin war tief gernbrt unbd verfprad die
fdnelifte Hulfe. &ie behielr dag Iavcoen bei Jidy
und begab fid su bem Senator Kofodavief, dé
#bn Miitalied ver Sommifiion war, melde ber eble
Hieranber jur Meviffon der altem Keiminale

roseffe niedergefent batte. @¢ fand in ber Hegis
fieatur welter nidité, als das Lerdammungs - Les
theil bder Saiferin unb den Vrief ded Kaufmanns
aud Gherfon. Fahoba, bie thren Bater I
pers von ben unredlichen Nbfidten beffelben Datre

tedyen hbren, Idfere bas Mdthfel. — Die Kommife

n erftatrete foaleich einen Beridt an den Raijer,
¢r, gerdhrt dber bie findliche fiebe Des TMabs
chend . ben Wefebl jur augenblidliden Wefreiung
t!'rrntrom’s ausferkigte.

Lleranber [fef Mabydba 4u fid Fommen,
efnpfing fie aufé guddbigfte und untevhielt fich fange
mit ibe. ,, Mody nie, *’ fagte er pur Flheftin True
Pafitoi, .babe ich ein weiblidhed Uefen gefeben,
aud deffen Rugen bie reinfte Unfduld, aus beflen
Qorten bie lautefte Wabrheit und Matirlicleit fo
{don mnd ribrend gejprodien Hdtte, ald aud den
#ugen und 20orten bdiejed INdbdens. ¥ — Dep

anie Hof molite bag retkende Mabden aus Sis

trien {ehen, und Jebermann bewunberte iu ihr
bie fo feltene Wereinigung einer fo s:aﬁ:ﬁ_ﬁ:gm
;eu;tcrﬁdrlt mit ber anfFalendften Einfadbeit ber

LELen.

Mom RKalfer und Yen Wornehinen bes Hofes reidy
Jidy befebentt, fulr fie mit ber Farftin nads Haufe.
8 folaenden TMorgen bielt ein Magen des Faiferd
ver ber hi, wnd Nabp b wurbe ¢cin BVefehl an
alle Pofdmter, fie (o fhnel alg moglich, auf Kor
fien Deg Kabfecd, meivec yu beforderm, aberreidt,
€in Brief an den Gouvernenr von Tobo Ll enls
Blelt den Befehl, ben Water Nabuda’s {ogleid

EREE———

i Freipeit gu fesen, ibm viertaufend Subel
augyngenion und thn anf elne bequeme et mady
Perersdburg ju [diden

Nahpda tweinte ThHranen Bed Danld unb bee
Rifrung an bem Halfe der Furftin, jeste fich bann
mit eitem @efihl unausfyredliger Seliglelt in
ben Dfdgen, und fube babin, W0 fean jie mif
dngitlicdier Ungeduid.— bald mit feendiger Hofunng,
Bald mut banger Furdht ermartete. Tad einer
%liuﬂidm Reife von vier TWodpen {ag fie in Den

ttuen fhrer Aeltern. &4 wwar eine Siene,
beren Anblid die Engel imt Himmel Thrdnen ber
PBonne weinen. el o

SRit gevitbrtem Herjen veclief bie brave Familie
fhre Fleine Hitle, ben Gartew, das Feld, bie Bo
%nn, bie rehn Jabre lamg Seugen fhres (rillen

ulbené, threr manderlei ¥eiden und Freuben gos
wejen maren. Der Houverneur von Eobold
pring fie mit nusgejeichneter Hehtung . behielt fie
einige Tage lang bei fich unb fanbie fie bann
ginem bequenien Fubriverf nacy Betersburg.

Ml¢ bem Kaifer Tyernifomw’s Hnfunfr gemels
bet wutde, lief er ibn jogleidr gu {id Fommen und
fid bie ®efckichre feiner Terbannang umftindid
erjiflen. Der Kaifer bafte fich fdon vorbee in
Nifitinmundbei Tyeenifom’s ehemaligen Vo
E_efng:m nad feiwem SHandel und Chavabier erbum
igen laffien, und vou alfen Seiten lduter gure unh
vihimbiche Seugnifie erbalten. Eroentlieh ben ehriis
den Dignn mit ben gndbigfien Ansdriden, unh
mabie ihu Purge Seit davauf sum Dbec:Joll-Hevifor
ber fdmmtliden Dnieper-Rolle. Dieien Poflen veee
waltes Tyernifomw nod jeRi, geadyiet von (el
nen Obern, geliebt ven feinen Uivergebenes uab
?tﬂhﬁcftﬁiﬁt von allen feinen Freunden unh Vb
annren,

Der Kaufmann aud Eherfon war einfge Jehee
vor Tjeruilow’s DBeireiung geficrben, (ouk
mirbe er ber geredten @trafe fur feine bodbefie
Weridumbung nidt entgangen fepu. v

MNahpdba ledt jent alé Eupandfp's plitdlide
@attin, der gwei Sabre frifer alé Tyernifon
nash Wufland puendgelehrt war, und vod feinem
nidit unbedeutenden Wermdgem ju TR o6 Fau eing
Handlung augeiegt batte, bie fedt im fdeufen
Elow ftet.

Hebervfidt

bev Weltbegebenbeiten yom Fuliud 1810 bid Julius 1811,

— — ——

,,@a giinfilg bad Fabe r8rx fiir ben Hanf
und den Weinbauer fegn mag, fo unglngi

ift e8 guwefen fur wed arme Kalendermadyer,”
fagte ich neulich ju meinem Gevatlermann dem
Eduimeifer Stegmund Weknhold von Kreauts
borf, in Der Stanbedhereidaft Rabenbeim,

alf idy mit 1bm im Ldwen 4u Dinglingen

fammentraf, ,Denn fiir ung taugen die .
nicht vedgt, wenn man nidht audy hHoet von
Kriegen und Kricadgefdhrey, von Schladieny

Peftileny, Erdbeben , Hagekichlag und Webeta
i ! m

fibtwemungen , u, diefed Tabe ift alles fo

fidhst
bt
fift
foinee
m
fnd
[T
i
i h
Kt
i
fnl
i
M
i
B
{inh
3
m
iy
ity
g
all
In
&

a— wrn o = T

- TSTTOSD YT Lew e o TA D

D SE e e



	Das gestohlene Schwein
	[Seite]

	Der überlistete Pfarrer
	[Seite]

	Schöne Handlung
	[Seite]
	Seite F r

	Fernere traurige Schicksale
	Seite F r

	Klöster
	Seite F r
	Seite F v

	Burkheim
	Seite F v
	Seite F 2r

	Weinbau des Kaiserstuhls
	Seite F 2r

	Saspach
	Seite F 2v

	Endingen
	Seite F 2v
	[Seite]

	Nahnda, die gute Tochter
	[Seite]
	[Seite]
	Illustration: Tzernikow wird arretiert, seine Frau fällt in Ohnmacht, und die Nachbarn entfliehen
	[Seite]

	[Seite]
	Seite G r
	Seite G v


